
SAKRET Injektionscreme

Die verlässliche Horizontalsperre

Eigenschaften

✓ Für Wand    

✓ Für innen und außen  

✓ Lösemittelfrei   

✓ Durchdringt verbleibende Staubreste 

 

✓ Optimiert für drucklose Injektion

✓ Keine aufwändige Injektions-
 Technik und Packer erforderlich

✓ Einmalige Befüllung der Bohrlöcher

✓ Diffusionsfähig

 Optimiert für drucklose Injektion

 Keine aufwändige Injektions-
 Technik und Packer erforderlich

 Einmalige Befüllung der Bohrlöcher



Weitere Produktinformationen erhalten 
Sie unter www.sakret.de.

www.sakret.de

Gut zu wissen!

Die hydrophobierenden Wirkstoffe 
diffundieren ins Mauerwerk und bil-
den eine geschlossene kapillarbre-
chende Zone. Zeitlich abhängig von 
den Klimaverhältnissen verflüssigt 
sich dabei die Creme.

Eine komplette Beutelentleerung ist 
bei sorgfältiger Arbeit möglich.

Das Injektionsverfahren.

In den Abständen von 10 – 12,5 cm werden horizontal einreihig Bohrlöcher (Ø 12 mm) gesetzt. Die Bohrlochtiefe 

sollte bis auf 2 – 5 cm an die Mauerwerksdicke heranreichen. Nach Reinigung der Bohrlöcher (z. B. Ausblasen) wird 

der Verfüllschlauch der SAKRET Injektionscreme so weit wie möglich in das Bohrloch eingeführt und durch lang-

sames Pressen und gleichzeitiges Herausziehen des Schlauches wird eine vollständige Befüllung der Bohrlöcher 

erreicht. Die letzten 2 cm der Bohrung werden nicht aufgefüllt, sondern für den Verschluss des Bohrlochs genutzt.

Wir empfehlen für den Verschluss einen Mauermörtel M5 nach DIN EN 998-2, z. B. SAKRET Kalk-Trass-Vormauer-

mörtel VKT.

Mit freundlicher Empfehlung von


